
Mitglieder
werben

Mitglieder!

Ich / Wir möchte / n Mitglied der KAB werden ab

im KAB-Ortsverein

Vorname, Name Geburtsdatum

Vorname, Name des Ehepartners / der Ehepartnerin Geburtsdatum

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort Telefon

Mobil E-Mail

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung: Ich bin – jederzeit widerruflich – 
einverstanden, dass meine Anschrift und mein Geburtsdatum an Unternehmen 
übermittelt werden, mit denen die KAB Deutschlands e. V. zusammenarbeitet  
(z. B. Versicherungen), um günstige Dienstleistungsangebote zu erhalten. 
Die Vertragspartner werden verpflichtet, dass sie die Daten ausschließlich für 
die mit der KAB vereinbarten Zwecke verwenden dürfen.

    Ich bin nicht einverstanden.

Die Mitgliedschaft gilt für ein Jahr. Sie wird anschließend unbefristet bis zu einer 
eventuellen Kündigung fortgesetzt.

Ja, ich bin dabei! Und ich auch!

Datum, Unterschrift

Datum, Unterschrift des Ehepartners / der Ehepartnerin

Einzugsermächtigung

Kontonummer BLZ

Bank

Kontoinhaber

Der vom Mitglied zu zahlende Beitrag beträgt monatlich Euro 

Ich ermächtige (bitte ankreuzen)

         den KAB-Ortsverein		  den KAB-Bezirksverband

widerruflich, den Mitgliedsbeitrag jährlich von meinem Girokonto mittels Lastschrift 
abzubuchen. Wenn mein Girokonto nicht die erforderliche Deckung aufweist,  
besteht für das kontoführende Institut keine Verpflichtung zur Einlösung.

Ich habe das neue Mitglied geworben:

Vorname, Name

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

Mitglied im KAB-Ortsverein

Ich entscheide mich für folgende Prämie:

Haben Sie noch Fragen? Wir helfen Ihnen gerne weiter.

KAB Diözesanverband Paderborn e.V.
Am Busdorf 7
33098 Paderborn
Tel. 0 52 51/28 88-590  

Oder schicken Sie uns eine E-Mail: dv@kab-paderborn.de

KAB-Gutschein
Einzulösen in den KAB-Bildungshäusern: 
Heinrich-Lübke-Haus am Möhnesee, Josef-Gockeln-Haus in Rahrbach und Heim-
volkshochschule Gottfried Könzgen in Haltern am See 
und den KAB-Regionalbüros. Weitere Informationen: www.kab-paderborn.de 

10-Euro-Douglas-Gutschein

Geschenk-Gutschein für den KAB-Ortsverein 

10 Euro in bar

bitte eintragen

Kontonummer BLZ

Bank

Kontoinhaber

Telefon



Interessen vertreten Perspektiven sichern Gemeinschaft erleben Politisch engagieren

Schutz im Arbeits- und Sozialrecht
Haben Sie Fragen zu Ihrem Arbeitsvertrag, zur Vergütung von 
Überstunden oder zum Kündigungsschutz?
 
Benötigen Sie Hilfe bei der Beantragung Ihrer Rente, bei der  
Klärung Ihrer Fragen mit der Krankenkasse, der Berufsgenossen- 
schaft oder der Pflegeversicherung?
 
Unsere Rechtsschutzsekretäre beraten Sie gerne!
 
 
 
 

Und auch wenn es zum Rechtsstreit kommt, können Sie mit 
uns rechnen. Wir vertreten unsere Mitglieder in arbeits- und 
sozialrechtlichen Fragen – sogar bis zum Bundessozialgericht. 
So konnten unsere Rechtsschutzsekretäre im vergangenen 
Jahr über 150.000,00 Euro für die Mitglieder der KAB im Erzbis-
tum Paderborn erstreiten – und das alles ohne weitere Kosten, 
denn der Rechtsschutz ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

„Die KAB bietet ein vielseitiges  
Bildungsangebot mit interessanten  
Referenten zu aktuellen Themen. 
Als Teilnehmerin an den Bildungsmaß-
nahmen habe ich stets die Möglichkeit, 
mich an der inhaltlichen Ausgestaltung 
der Seminare zu beteiligen. Die dort er-
lernten Fähigkeiten kann ich gut in der 
Praxis vor Ort anwenden.“
Karla Thüne

Aktuelle Termine: www.kab-paderborn.de

Gemeinsam Glauben leben
Glaube und Politik gehören für die KAB zusammen. Wallfahrten, 
Einkehrtage, Gottesdienste und Bibelarbeit sind Teil im Leben 
jeder KAB-Gruppe. In so mancher Pfarrgemeinde sähe es  
traurig aus, wenn die KAB das Gemeindeleben nicht mittrüge.

Lebendige Gemeinschaft
Gemeinsame Ziele und gemeinsame Erfahrungen verbinden uns 
in der KAB. 

In Familienkreisen, Seniorengruppen oder Frauentreffs, in den 
Vereinen vor Ort, auf Tagungen und überregionalen Treffen 
erleben die Mitglieder Vielfalt, Lebendigkeit und Tragfähigkeit  
einer guten Gemeinschaft. Die KAB ist ein soziales Netzwerk! 

Politik der sozialen Gerechtigkeit
Aus dem Glauben für Gerechtigkeit streitet die KAB seit ihren 
Anfängen. Ob Rentenmodell oder Mindestlohn, ob Kindergeld 
oder Gesundheitspolitik, ob Sonntagsschutz oder Arbeitszeit-
richtlinie, die KAB setzt sich für die Schwachen und Benach-
teiligten in der Gesellschaft ein und kann auf viele Erfolge 
zurückblicken: Ohne die KAB gäbe es kein Kindergeld, keine 
Rente für Erziehungszeiten, und ohne die KAB wäre in 
Deutschland der Sonntag längst Alltag.

„Unsere Gesellschaft braucht starke, von christlichen Werten 
geprägte Organisationen wie die KAB, die ihre Verantwortung 
für eine soziale Marktwirtschaft in unserer Gesellschaft ernst 
nehmen. Daher setzt sich die KAB für ein garantiertes Grund-
einkommen und eine gerechte Familienförderung ein. Sie for-
dert einen Mindestlohn, von dem man leben kann, und entwi-
ckelt Perspektiven für die Renten- und Krankenversicherung, 
wie z.B. das Rentenmodell der katholischen Verbände.“
Klaus Knobloch


